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Stift Klosterneuburg mit Maecenas  
Sonderpreis ausgezeichnet 
Das Stift Klosterneuburg wurde mit dem Maecenas Kultursponsoring-Sonderpreis in der 
Kategorie „Best Practice – in wirtschaftlich und kulturell herausfordernden Zeiten“ für den „St. 
Leopold Friedenspreis“ in Verbindung mit der Ausstellung „was leid tut“ ausgezeichnet.  
Die Initiativen Wirtschaft für Kunst vergaben bei einem Festakt in Wiener Neustadt am 28.04.2022 in 
Kooperation mit der Wirtschaftskammer Niederösterreich, unterstützt von ecoplus - Die 
Wirtschaftsagentur für Niederösterreich - die Niederösterreichischen Kultursponsoring-Preise 2020. & 
2021 an Unternehmen für die Förderung von Kulturprojekten, die ohne diese Unterstützung nicht 
hätten verwirklicht werden können. Die Preise für Kulturanbieter zeichneten das erfolgreiche 
Engagement in Kooperation mit der Wirtschaft aus.  

Das Stift Klosterneuburg erhielt den einen Anerkennungspreis in der Kategorie „Best Practice 
– in wirtschaftlich und kulturell herausfordernden Zeiten“ für Unternehmen und Kulturanbieter.  

In dieser Kategorie werden herausragende Kunstsponsoring-Beispiele ausgezeichnet, die zeigen, wie 
Unternehmen und Kulturanbieter aus Niederösterreich die wirtschaftlich und kulturell 
herausfordernden Zeiten der Covid-Pandemie bewältigt haben. Beispielsweise mit Innovationen, 
Digitalisierung, Neukonzeptionen für Veranstaltungen oder mit neuen Kommunikationsstrategien. 

Der „St. Leopolds Friedenspreis“, eine Auszeichnung für zeitgenössische sakrale Kunst, wurde 2020 
erstmals mit der Jahresausstellung des Stiftsmuseums unter dem Titel „was leid tut“ kombiniert. 
Dadurch wurde das menschliche Phänomen „Leid“ an Hand von Kunstwerken aus vielen 
Jahrhunderten dargestellt und ungewöhnliche Zugänge zum Thema ermöglicht. Zusätzlich gaben 
YouTube Filme direkten Einblick in beide Ausstellungen und zu den beteiligten KünstlerInnen. 

Vergeben wurden die Preise von Landesrat Mag. Jochen Danninger, Wirtschaftskammerpräsident 
KommR. Wolfgang Ecker, Mag. Helmut Miernicki, Geschäftsführer der ecoplus und Mag. Martin 
Schwarz, Gründer der Initiativen Wirtschaft für Kunst.  

Der MAECENAS Niederösterreich beeindruckte 2020 mit 197 Einzelprojekteinreichungen und 2021 
mit 161 Projekteinreichungen. 
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